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Liebe Sunfkol legen/i nnen

Die Sektion Surfen danf auf ein sehr bewegtes und aktives Ver einsjahr
zunÜckblicken. Unser Club pnäsentiert sich heute wegen seinen ungezwun-
genen, sympathischen Atmosphäre einer stets wachsender Beliebtheit.
Trotz den nespektablen Clubmitgliederzahl von über 1 16 Sunfenn sind
uns Neumitglieder jedenzeit wil lkommen.

tnterne Meisterschaft

Aeusserst spannend ging es gegen Ende der intennen Clubmeistenschaft
zu und her. Bei 25 Teilnehmenn hatten noch von der letzten.,Regatta
dnei Sunfer die Möglichkeit, den Meistertitel zu erneichen. Wie im letzten
Jahn konnten sich noch einmal dierrälteren Semestenrrdunchsetzen.
Die Rangliste zeigt folgendes Bild:
Damen: 1 . Heidi Baumbergen 2. Gaby Auf denmaun 3. Doris Aufder-maun
Hernen: 1. Anmin Aufdermaur z. Herbent Ray 3. Ruedi Hunziker
Siegen des diesjährigen Sihlsee-Manathons wurde eine Amazonin nämlich
Gaby Aufdenmaur von Hans'Huber..

! n !andkontakte

Sehn gut besucht wurde das Ansunfen mit der Swissain. Auch die Regatta
des Surfclub Aegenisee, wo die SBG 15 Teilnehmen melden konnten, wundengute Resu ltate erzielt. SBG-Sunfen kämpf ten am letzten September-Wochen-
ende auf dem Sihlsee in vien Läufen gegen die Swissain und den Sunf-club Aegerisee am Firmencup. Mit dem zweiten und vierten Gesamtrang
von 23 Teilnehmenn durften wir mehr als zufrieden sein.
Die weitenen Höhepunkte der Saison wanen einmal mehn der Engadinen-
Sunfmarathon (+Okm bei 500 Teilnehmern) und den Untensee-MaÄthon
vom 6. Oktober. Ruedi Hunziken gelang in den Kategonie Gleiter ein aus-
gezeichneter dnitter Rang, das bisher beste SBG-Resultat in einer inter-
national ausgeschniebenen Regatta.
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Wie jedes Jahn tnafen wir uns zum Surfauftakt in den Waldhütte von
Bonstetten zu einem gemütlichen Risotto-Essen. lm weitenen onganisierten
einige Mitglieder einen Schlittel-Plauschtag und ein Auto-Rally. Beide
Tneffen venkünzten uns die lange Wintenpause. Auch dieses Mal konnte
ein Stankwindkurs durchgeführt werden. Dank Bombenwetter und guter
Unterkunft erlebten win in der Bucht im fnanzösischen Surf- und Segler-
paradies von Hyöres eine tolle Surfwoche. Zum Abschlqss den Surf-Saison
wunde im Navillegut in Kilchbeng, wie jedes Jahr unsere Pneisverteilung
durchgefühnt. Auch das Kulinanische kam dabei nicht zu kurz. Verliessen
die Letzten erst gegen Morgen die Venanstaltung, in den Hoffnung, dass
die Surf-Saison 1986 bald wieder anfängt.

Nach diesem kurzen Rückblick möchte ich nochmals allen Teilnehmenn,
Vonstandsmitgliedern und Helfern für die Bemühungen sehr herzlich dan-
ken. lch hoffe, auch in Zukunft auf Eure Mitarbeit zählen zu dürfen,
denn ich bin mir bewusst, dass ohne diese Untenstützung ein Surf-Pro-
gnamm wie 1985 nie hätte durchgeführt werden können.

Vielen Dank auch für die grosszügigen f inanziellen Untenstützung den
Bank, sowie dem SPOR-Pnäsidenten, Kunt Scheim, den immen offene Ohren
f ün unsere Wünsche hatte und uns auch immen untenstützt.

Der Obmann:


